
 

 

 
 

Ergebnisprotokoll 
 

über die 
11. Sitzung des Jugendhilfeausschusses 

des Landkreises Rottal-Inn 

 
 

Sitzung am Dienstag, den 30.04.2013 

Sitzungsort/Raum Gebäude 5, großer Sitzungssaal 
Sitzungsbeginn: 14:00 Uhr 

Sitzungsende: 15:05 Uhr 

 
Öffentliche Sitzung. 
Es folgt eine nichtöffentliche Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die der Niederschrift beigefügt 
sind. 
 

 
 Genehmigt und wie folgt unterschrieben: 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Renate Dadalas 
Protokollführerin 

 Michael Fahmüller 
Landrat 
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Ergebnisprotokoll 
über die 

11. Sitzung des Jugendhilfeausschusses  
am Dienstag, den 30.04.2013 

 

 
 
Öffentlicher Teil 
 
 
Top 1 Mitteilungen 
 
Top 1.1 Übersicht über die Förderungen und Zuschüsse des Kreisjugendrings 

2012 (vgl. Anlage) 
 
Die Unterlagen wurden den Mitgliedern des Gremiums zugeschickt. 
 
 
Top 2 Stütz- und Förderklasse (SFK) an der Johannes-Still-Schule Eggenfel-

den 
 
Zum 01.09.2012 wurden – wie durch den Jugendhilfeausschuss beschlossen – eine 
Stütz- und Förderklasse (SFK) an der Johannes-Still-Schule Eggenfelden eingerichtet.  
 
Die Konrektorin der Johannes-Still-Schule, Frau Claudia Moosburger und die Sozialpäd. 
Fachkraft, Frau Michaela Kurzlechner berichten über ihre Tätigkeit und ihre ersten Erfah-
rungen (die Powerpoint-Präsentation liegt dem Originalprotokoll bei). 
 
 
Top 3 Antrag der ÖDP-Fraktion auf Befassung mit dem Suchtpräventionspro-

jekt "HaLT" 
 
Mit Schreiben vom 12.04.2013 beantragt die ÖDP-Fraktion, dass sich der Jugendhil-
feausschuss mit dem Suchtpräventionsprojekt „HaLT“-Konzept des Landkreises Fürsten-
feldbruck beschäftigen und dazu einen Verantwortlichen des Jugendamtes Fürstenfeld-
bruck einladen soll. Im Besonderen soll näher auf die, mit den Bürgermeistern und Poli-
zeiinspektionen des Landkreises Fürstenfeldbruck geschlossene „Vereinbarung gegen 
Alkoholmissbrauch auf Festveranstaltungen“ eingegangen werden. 
 
Kreisrätin Lirsch zieht den Antrag zurück unter der Voraussetzung, dass diese Thematik 
mit den Bürgermeistern bei der nächsten Bürgermeisterversammlung diskutiert und somit 
wieder ins Bewusstsein gerufen wird. 
 
Das Gremium befürwortet diese Entscheidung einstimmig. 
 
 
Top 4 Wünsche und Anfragen 
 
Hierzu liegen keine Wortmeldungen vor. 
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